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Jugendarbeit zu Coronazeiten

Die Welt steht still, Läden und Schulen sind 

so wie die Tore des Jugendraums Romans-

horn-Salmsach geschlossen. Die Jugendarbeit 

aber geht auf verschiedenen Kanälen weiter.

Die kommunale Jugendförderung und of-
fene Jugendarbeit Romanshorn-Salmsach 
nutzt die aktuelle Ausnahmesituation als 
Chance, um mit den Jugendlichen digital in 
Kontakt zu treten und die Beziehungen auf 
diese Weise zu pflegen. Die Jugendlichen 
können die Jugendarbeiter aber auch tele-
fonisch erreichen und persönliche Anliegen 
ebenso besprechen wie einfach nur einen 
Schwatz halten. So wird die Kontinuität si-
chergestellt.

Aufsuchende Jugendarbeit

Die Jugendarbeiter sind jedoch auch auf-
suchend unterwegs. Sie stellen fest, dass 
verschiedene Hotspots wie beim Coop, am 
Bahnhof oder bei der Skateranlage am See zu 
gewissen Zeiten ziemlich rege besucht sind. 
Oft sind es zwar kleinere Grüppchen unter 
den erlaubten fünf Personen, manchmal aber 
auch mehr. 
Mit allen wird das Gespräch gesucht, den 
Jugendlichen erklärt, warum sie besser zu 
Hause bleiben sollen und wie die Regeln 
sind. Hier sind die Beziehungs- und Aufklä-
rungsarbeit und eine gewisse Beharrlichkeit 
wichtig.

Fortsetzung auf Seite 3

Heizen Sie mit Biogas?
Biogas  

die erneuerbare Energie mit der 
ausgezeichneten Ökobilanz.

Malerarbeiten innen & aussen | Farbberatungen | Renovationen
Eigene Hebebühne | Shworoom | Grosse Tapetenauswahl u.v.m.

Industriestrasse 6 | Romanshorn | 071 220 99 94
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Damiano mit einem Kollegen im Jugendraum vor der Coronakrise. Foto: Stadt Romanshorn
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Mitteilung evangelische und katholische Kirche Romanshorn

«Lange Nacht der Kirchen» zum 150-Jahr-Ju-
biläum der beiden Landeskirchen: 
Durch die «ausserordentliche Lage» wegen 
des Coronavirus müssen direkte Kontakte 
auf ein Minimum beschränkt werden, was 
heisst, dass sich auch die Chöre nicht mehr 
für Proben treffen können, das Musical 
kann nicht vorbereitet und deswegen auch 
nicht aufgeführt werden. Schon jetzt ist den 
Verantwortlichen bewusst, dass einige Pro-
grammpunkte, die in der ökumenischen 

Arbeitsgruppe für die «Lange Nacht der Kir-
chen» in Romanshorn geplant waren, nicht 
durchgeführt werden können. Aufgrund der 
unsicheren Situation hat die vorbereitende 
Kommission der beiden Thurgauer Landes-
kirchen entschieden, die Durchführung der 
«Langen Nacht der Kirchen», die für 5. Ju-
ni geplant war, um ein Jahr auf den 28. Mai 
2021 zu verschieben.
Man kann sich schon heute dieses Datum 
vormerken. Die Mitglieder der ökumeni-

schen Vorbereitungsgruppe bleiben am Ball 
und freuen sich, wenn viele nächstes Jahr da-
bei sind.

Anne Zorell Gross

Gemeindeleiterin 

kath. Kirche Romanshorn / Koord.

SO ARBEITENSO ARBEITEN
WIR FÜR SIE.WIR FÜR SIE.

Tel. 071 446 50 50   www.fleischmann.ch

Immobilientransaktionen 
weiter möglich!

Die Nachfrage hält an, sagt Werner

Fleischmann: «Wir können Liegen-

schaften weiterhin mit Einschrän-

kungen vermitteln, um Kaufinteres-

senten und Verkäufer zu schützen. 

Mit kreativen Lösungen unterstüt-

zen wir die gesamte Abwicklung 

bei Amtsstellen und Banken. Erste 

Abklärungen für einen Verkauf ma-

chen wir gerne telefonisch von un-

serem Arbeitsplatz aus, ob im Büro 

oder zuhause. Wir freuen uns auf 

Ihre Kontaktaufnahme.» 

WIR DESINFIZIEREN

ARBEITSPLÄTZE, ALTERS- UND

PFLEGEHEIME, PRODUKTIONSRÄUME, MED.-PRAXEN, KITA`S,

APOTHEKEN, HOTELS, FAHRZEUGE, WOHNUNGEN USW.
Absolut unschädlich für Ihre Gesundheit! www.swissdesinfektion.ch, Telefon 071 470 00  07

DER WASSERHAHN, DER ALLES KANN
100˚C KOCHEND, GEKÜHLT SPRUDELND UND STILL

Mit dem Quooker erhalten Sie ab sofort alle Wassersorten aus 

einer Armatur: warmes, kaltes, 100°C kochendes sowie gekühltes 

sprudelndes und stilles Wasser. www.quooker.ch

Haustechnik Eugster ist offizieller 
Quooker Vertriebs- und Servicepartner

Arbon  |  Romanshorn  |  St.Gallen | T 071 454 60 60 | haustechnik-eugster.ch

*Bestellungen bis Ende April 2020 mit kostenloser Montage im Wert von CHF 350.– 

Standard-Modell (Foto) inkl. Kalt-Warm-Heisswasser mit Auszug für CHF 1750.–

 AKTION
gratis 
Montage*

Lokales Gewerbe unterstützen

Zu einer nachhaltigen Politik gehört der Einkauf im

Wohnort – darum ruft die Grüne Partei Romanshorn 

dazu auf, das lokale Gewerbe jetzt zu unterstützen:

Kaufen Sie jetzt Gutscheine von Restaurants,

Läden und Dienstleistungsbetrieben.

Reden und erzählen Sie darüber.

Fragen Sie beim Einlösen nach der Krise

nach nachhaltigen Produkten.

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Seeblick – macht 

am Samstagmorgen 

den Kaffee zum  

Genuss.
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Zauberlaterne: Ab Oktober im Roxy

Die Zauberlaterne kommt nach Romanshorn 

ins Kino Roxy: Dort führt sie ihr Angebot weiter 

und ergänzt es mit einer Thurgauer Premiere, 

mit der «Kleinen Laterne» für vier- bis sechs-

jährige Kinder.

Nach 20 Jahren Gast im Liberty Cinema 
in Weinfelden zieht es die «Zauberlaterne» 
nach Romanshorn, wo sie mit dem Kino Ro-
xy einen engagierten Partner gefunden hat: 
«Filme wollen unterhalten und sollen auch 
bilden: Seit jeher ist das unser erklärtes An-
liegen. Und selbstverständlich wollen wir da-
für auch Jugendliche und Kinder begeistern. 
Seit dem vergangenen Sommer zum Beispiel 
machen Mittelstufenkinder Kino bei uns 
unter dem Motto ‹Roxy Junior – Kinder 
machen Kino›. Dass jetzt die Zauberlaterne 
nach Romanshorn kommt, freut uns sehr», 
sagt Geschäftsführerin Andrea Röst. Wenn 
alles nach Plan läuft, finden ab dem 24. Ok-
tober jährlich neun «Zauberlaterne»- und 
drei sogenannte «Kleine Laterne»-Vorstel-
lungen an einem Samstagvormittag im Kino 
Roxy statt.

Novum für den Thurgau

Ohne ihre Eltern, aber begleitet von ver-
antwortungsvollen Erwachsenen, lernen 
6- bis 12-Jährige bei der Zauberlaterne die 
grossen Emotionen des Kinos kennen und 
entwickeln einen eigenen und kritischen 
Zugang zum Medium Film. Das pädagogi-
sche Konzept basiert auf einer umfassenden 
Vorbereitung auf die Filmvorführung sowie 
auf der sozialen Dimension des Kinosaals. 
Da das Programm sich nur alle sieben Jah-
re wiederholt, wird ein Kind jedes Jahr mit 
neuen Filmen überrascht und so quer durch 
die Filmgeschichte geführt: «Hinzu kommt 
eine Thurgauer Premiere. Neu können 4- bis 
6-Jährige in Begleitung ihrer Eltern auf in-
novative Weise das Medium Film und den 
Kinosaal kennenlernen, eben mit der ‹Klei-
nen Laterne›, erklärt Lorenzo Berardelli vom 
schweizerischen Dachverein. Und damit 
der Start in Romanshorn gelingt, braucht 
es noch zusätzliche Leute für die lokale Ad-
ministration und Organisation selbst. Bei 
Fragen und Interesse kann man sich melden 
unter romanshorn@zauberlaterne.org.

Markus Bösch

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 
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* * *
Interview mit Damiano, einem 15-jährigen 
Oberstufenschüler aus Romanshorn. Er gibt 
stellvertretend einen kleinen Einblick in das 
aktuelle Leben eines Jugendlichen während 
der Coronakrise:
Damiano, wie geht es dir? Wie ist diese Zeit für 

dich?

Eigentlich gut, es fühlt sich an wie Ferien. 
Aber ich würde lieber in die Schule gehen.

Die Schule findet aktuell zu Hause statt, macht 

dir das Homeschooling Spass?

Nein. Ich habe das Gefühl, dass man im 
Endeffekt viel weniger lernt.

Was hast du in den Ferien gemacht?

Nicht viel. Ich bin die meiste Zeit zu Hau-
se geblieben und jeweils am Abend nach 
draussen an die frische Luft gegangen. Viel 
mehr Möglichkeiten gibt es ja gar nicht.

Verbringst du mehr Zeit mit deinen Eltern? Ist 

das schwierig oder geniesst du das?

Nicht wirklich viel mehr als normalerweise, 
weil mein Vater arbeiten muss.

Gibt es Zoff in der Familie, weil man näher 

aufeinander ist?

Nein, es gibt keinen zusätzlichen «Corona-
zoff».

Wie verbringst du heute die Tage?

Ich erledige die Schulaufgaben und lerne. 
Die restliche Zeit bin ich oft am Zocken.

Was ist schwierig?

Die Selbstdisziplin aufzubringen, sich zu 
Hause wirklich an das Pult zu setzen und zu 
lernen. Es ist sehr verlockend, den ganzen 
Tag einfach zu chillen und zu zocken.

Macht dir die Situation Angst?

Nein, die Situation macht mir keine Angst.

Was wünschst du dir für die nächsten Wochen?

Ich wünsche mir, dass die Ausnahmesitua-
tion bald ein Ende nimmt.

Möchtest du noch etwas sagen?

Ich hoffe, dass der Jugendraum bald wieder 
aufgeht oder die Jugendarbeit auch draussen 
stattfinden kann. Man kann sonst an keinen 
Ort gehen.

Herzlichen Dank für das Interview, Damiano.

* * *
Der optimalen Nutzung digitaler Medien 
für die Jugendarbeit kommt in dieser Phase 
des Social Distancing ein hoher Stellenwert 
zu und wird von der Jugendarbeit Romans-
horn-Salmsach laufend weiterentwickelt. 
So wurde zum Beispiel ein WhatsApp-Cha-
troom eröffnet. Hier können Jugendliche 
direkt kontaktiert, informiert und immer 
wieder zur Pandemie aufgeklärt und ge-
warnt werden. Auch finden Umfragen 
unter den Jugendlichen auf dem eigenen In-
stagram-Kanal statt. Die Rückmeldungen 
fliessen laufend in die Planung der weiteren 
Arbeit ein und fokussieren so auf aktuelle Be-
dürfnisse und Wünsche.
Grundsätzlich freuen sich alle darauf, wenn 
die Jugendarbeit wieder über persönliche Kon-
takte laufen kann. Die Jugendarbeiter halten 
fest: «Grundsätzlich meistert die Mehrzahl der 
Jugendlichen die Situation sehr gut. Sie sind 
solidarisch mit der älteren Generation.»

Kommunale Jugendförderung und offene  

Jugendarbeit Romanshorn-Salmsach
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Zwei neue Geschäftsführer wollen das Familien-

unternehmen zum Schweizer Marktführer machen.

Im Sommer 2020 beginnt ein lang geplanter Generationen-
wechsel in der Geschäftsführung der SIDLER Metallwaren 
AG: Die beiden bisherigen Inhaber, Peter Sidler und Martin 
Keller, geben ihren Posten an ihre Söhne Mario und Daniel 
weiter. Mit einem neuen Markenauftritt wollen die beiden 
neuen Leiter eine nachhaltige Modernisierung einleiten.
In einer anderthalbjährigen Übergangsphase verabschieden 
sich die Geschäftsinhaber der SIDLER AG ab Anfang 2020 
gleitend in den Ruhestand. Im Sommer 2020 soll die Über-
gabe an die neue Geschäftsführung abgeschlossen sein. 
Dann wechselt die Leitung von Peter Sidler und Martin 
Keller, die seit Anfang der 1990er-Jahre die Geschicke bei 
SIDLER leiten, zu den beiden neuen, gleichberechtigten Ge-
schäftsinhabern.
Damit führen Mario Sidler und Daniel Keller das Familien-
unternehmen in dritter Generation fort. Die neue Geschäfts-
führung teilt ihren Aufgabenbereich auf: Keller übernimmt 
als studierter BWLer die Administration und die Finanzen, 
Sidler die technische Seite und den Vertrieb des Spiegel-
schrank-Herstellers.
Trotz der Verjüngung blicken die beiden künftigen Ge-
schäftsinhaber auf eine lange Geschichte in der SIDLER AG 
zurück. Mario Sidler ist seit zwölf Jahren im Unternehmen 

vertreten, von denen er neun Jahre lang die Geschäfte im 
Ausland aufgebaut hat. Daniel Keller ist seit 2015 aktiver 
Unternehmenspartner.
Mit dem Umbruch wollen die beiden Neuen auch die Marke 
SIDLER neu positionieren. 

Das Ziel: 

Zum Haushaltsnamen in der Schweiz aufzusteigen.

Interne Veränderungen betreffen dabei vor allem die Effi-
zienz der Prozesse. Eine Montageoptimierung durch Lean 
Management und ein neues ERP-System sind zwei Beispie-
le, wie die Digitalisierung den Betrieb modernisiert.
In der Schweiz will SIDLER bei allen Hausbauern bekann-
teste Marke für Spiegelschränke werden. Das soll durch die 
Re-Fokussierung auf die alte Stärke gelingen: Intelligente 
Lichtarchitektur in den Spiegelschränken. Neue Produkte 
und Sonderleuchten sollen den Weg weisen.
Trotz der Veränderungen schaut die SIDLER AG mit Zuver-
sicht nach vorn. Die Produktion soll weiterhin in Romans-
horn stattfinden, eine Umsatzsteigerung und eine wachsen-
de Anzahl an Arbeitsplätzen sind prognostiziert. 
Alle Neuigkeiten finden Sie auf www.sidler.swiss.

Sidler Metallwaren AG

Romanshorn

Generationenwechsel bei 

Spiegelschrank-Hersteller SIDLER
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Rechnung 2019 schliesst erfolgreich
Die Rechnung der Politischen Gemeinde Rom-
anshorn 2019 schliesst mit einem Gewinn von 
879'273.58 Franken statt einem Defizit von 
286’256 Franken ab. Getrübt wird das Resultat 
durch einen ausserordentlich notwendigen Bei-
trag von 900'000 Franken an die Pensionskasse.
    Ende 2019 lebten 11‘210 Personen (plus 1,1 
Prozent) in der Hafenstadt. Die Steuerkraft stieg 
von 1‘972 Franken um 68 Franken (3,4 Prozent) 
auf 2'040 Franken. 2018 betrug das kantonale 
Mittel 2'152 Franken.  

Resultat eine halbe Million über Erwartung 

Mit einem positiven Abschluss von rund 400'000 
Franken war trotz ausgewiesenem Defizit gerech-
net worden, da bereits nach Abschluss der Bud-
getierung 2018 klar wurde, dass der Kanton für 
2019 unter anderem zusätzliche Beiträge für die 
Abgeltung von Zentrumslasten von rund 700'000 
Franken sprechen würde. Vor diesem Hintergrund 
schliesst die Rechnung um eine halbe Million 
Franken über Erwartung ab. 
    Insgesamt steht ein Aufwand von gerun-
det 28'054'943 Franken (Budget: 28'395'046 
Franken) einem Ertrag von 29'325'204 Franken 
(27'687'590 Franken) gegenüber. Massgeblich 
zum erfreulichen Resultat beigetragen haben 
mit rund 950'000 Franken Mehreinnahmen aus 
Steuernachzahlungen sowie unerwartet ho-
he Steuereingänge juristischer Personen und 
knapp 300'000 Franken Mehreinnahmen aus 
den schwer budgetierbaren Liegenschaften- 
und Grundstückgewinnsteuern. Positiv auf der 
Kostenseite wirkten nebst anderem die in der 
Vergangenheit initiierten Haushaltssichernden 
Massnahmen der Stadt mit einem jährlichen 
Spareffekt von 800'000 Franken. 

Ausserordentlicher Beitrag trübt Ergebnis

Nochmals deutlich positiver ausgefallen wäre 
das Ergebnis, hätte die ab 2020 regulär laufende 
Sanierung der Pensionskasse der Stadt Roman-
shorn nicht bereits im Rechnungsjahr 2019 einen 
Schatten in der Höhe von 900'000 Franken ge-
worfen. Ausgelöst durch die Austritte der Schu-
len aus der Kasse per 31. Dezember 2019 musste 
die Hafenstadt Romanshorn als Garantiegeberin 
einen Ausgleich bezahlen, um die entstehende 
Verschlechterung des Deckungsgrades der Akti-

ven zu kompensieren. Das kommt faktisch einer 
vorgezogenen Sanierungsmassnahme gleich. 
   Dennoch hat der Stadtrat unter Berücksichti-
gung der Umstände guten Rechnungsabschluss 
2019 an seiner Sitzung vom 24. März 2020  er-
freut zur Kenntnis genommen und zuhanden der 
Gemeindeversammlung verabschiedet. Da diese 
wegen der Corona-Krise nicht wie vorgesehen im 
Mai 2020 abgehalten werden kann, wurde sie neu 
auf den 24. August 2020 angesetzt. 

Sorgenkind Sozial- und Gesundheitskosten

Auf relativ hohem Niveau stagnierten 2019 die 
Kosten im Sozial- und Gesundheitsbereich. So 
lagen die Nettokosten bei der gesetzlichen wirt-
schaftlichen Hilfe bei knapp 2,4 Millionen Fran-
ken rund 350'000 Franken über Budget und da-
mit vergleichbar mit 2018. Bei der individuellen 
Prämienverbilligung der Krankenkassen stiegen 
die Kosten zwar weniger als in den Vorjahren 
an, liegen in der Belastung aber weit über dem 
kantonalen Durchschnitt. Im Bereich Gesundheit 
stiegen die Kosten wegen höherer Beiträge an die 
stationäre und die ambulante Langzeitpflegefi-
nanzierung erneut um rund 300'000 Franken.  
    Die Investitionsrechnung 2019 weist Nettoaus-
gaben von 1'973'184.40 Franken (budgetiert: 
3'664'560 Franken) aus, was für Romanshorn 
eher tief ist. Dies ist unter anderem darauf zu-

rückzuführen, dass sich der ab Juni 2019 gröss-
tenteils neu im Amt befindliche Stadtrat erst ei-
nen umfassenden Überblick zu den notwendigen 
Projekten verschaffen wollte. Als grösster Einzel-
posten nicht realisiert wurde die Sanierung des 
Seeufers mit 600'000 Franken. Die Gewässerver-
bauungen sind jedoch in der Vorbereitung.

Stapi: "Romanshorn auf richtigem Weg"

Zur Selbstfinanzierung stehen inklusive Ver-
änderungen in den Spezialfinanzierungen 
2'812'351.82 Franken zur Verfügung. Bei Netto-
investitionen der Stadt von 1'973'184.40 Franken 
resultiert ein Selbstfinanzierungsgrad von 143 
Prozent gegenüber 2018 mit 113 Prozent. Das 
Nettovermögen erhöhte sich von 5'008'926.66 
Franken (452 Franken pro Einwohner) auf 
5'850'772.83 Franken (522 Franken).
    "Romanshorn ist auf dem richtigen Weg zur Ver-
besserung der finanziellen Lage, aber dennoch 
müssen strukturelle Bereinigungen und Optimie-
rungen weiter vorangetrieben werden. Speziell 
der Erhöhung der Steuerkraft gilt es ein beson-
deres Augenmerk zu schenken", schreibt Stadt-
präsident Roger Martin im Vorwort der Botschaft
  Der Geschäftsbericht geht in alle Haushalte und 

ist mit ausführlichem Zahlenteil unter www.rom-

anshorn.ch/rechnung online verfügbar. Den Zah-

lenteil gibt's ab 24. April 2020 nach Voranmeldung 

auch am Schalter der Stadtverwaltung. Sofern die 

Coronakrise es zulässt, ist die Rechnungsgemein-

deversammlung am 24. August 2020 um 19.30 

Uhr in der Aula der Kantonsschule Romanshorn. 

Positive Bilanz der Parkplatzsperrung
Die Stadt zieht eine insgesamt positive Bilanz 
zur Sperrung der grossen, seenahen Parkplät-
ze in Romanshorn über Ostern. Die Massnahme  
zur Eindämmung des Coronavirus wurde unter 
dem Dach des Regionalen Führungsstabs Ober-
thurgau vom Stadtrat der Hafenstadt zusammen 
mit Arbon, Horn und Uttwil beschlossen. 
    Die Sperrungen erfolgten mit Augenmass an 
sieben Plätzen und wurden mehrheitlich gut ak-
zeptiert. Bussen mussten nur wenige ausgestellt 
werden. Parkplätze in etwas weiterer Gehdistanz 
zu den Parks und dem Seeufer standen dennoch 
zur Verfügung. Sie waren vor allem für die ein-
heimische Bevölkerung gedacht, wurden aber 
auch von einer relativ geringen Zahl auswärti-
ger Gäste benützt. Sollten bei anhaltender Krise 
weitere Sperrungen zum Thema werden, würden 
diese wiederum im Verbund mit anderen Ober-
thurgauer Städten und Gemeinden geprüft.    

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 17. April 2020 

Neben anderen Parkplätzen über Ostern eben-

falls gesperrt: Der Parkplatz Schlossberg.
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Aktuelle Infos «Corona»

Botschaft mit Notstandsmassnahmen und 

Corona-Finanzanträgen von 70 Mio. Franken

Aufgrund der Ausbreitung des Coronavirus 
(SARS-Cov-2) und der Zunahme der durch 
das Virus hervorgerufenen Krankheitsfälle 
(COVID-19) ergriffen der Bundesrat und 
der Thurgauer Regierungsrat verschiede-
ne Massnahmen, um die gesundheitlichen, 
wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen 
dieser Pandemie abzufedern und zu bewälti-
gen. Am 13. März hat der Regierungsrat die 
ausserordentliche Lage beschlossen, und er 
sah sich gezwungen, eine Reihe von Sofort- 
und Notmassnahmen zu treffen. Diese sind 
sofort in Kraft getreten, müssen vom Grossen 
Rat aber noch genehmigt werden. Deshalb 
legt der Regierungsrat dem Grossen Rat eine 
Sammelbotschaft mit sechs Beschlüssen vor. 
Darin enthalten sind auch zwei Finanzanträ-
ge von insgesamt 70 Millionen Franken: Ein 
Nachtragskredit für die Finanzierung der 
Pandemie-Bekämpfung im Thurgau von 50 
Millionen Franken sowie ein Antrag, den Spe-
zialfonds COVID-Härtefälle von 20 Millio-
nen Franken aus dem Ergebnis der Rechnung 
2019 zu finanzieren.
Bei grosser Not oder schwerer Störung der 
öffentlichen Ordnung und Sicherheit kann 
der Regierungsrat gemäss Kantonsverfassung 
Notstandsmassnahmen beschliessen. Über 
getroffene Notstandsmassnahmen ist der 
Grosse Rat unverzüglich zu informieren. Ge-
nehmigt der Grosse Rat die Notstandsmass-
nahmen, bleiben sie gültig. Spätestens nach 
einem Jahr treten sie ausser Kraft. Deshalb 

legt der Regierungsrat dem Grossen Rat eine 
Sammelbotschaft vor, die sechs Beschlüsse des 
Regierungsrats sowie einen Antrag für einen 
Nachtragskredit enthält. Der Grosse Rat berät 
die Botschaft an seiner nächsten Sitzung, am 
6. Mai 2020 in der Rüegerholzhalle in Frauen-
feld. Regierungsrat Kanton Thurgau /Koord.

Pandemievorschriften können nur unzurei-

chend umgesetzt werden

Der Besucherandrang in den Thurgauer Ent-
sorgungszentren ist nach wie vor sehr hoch. 
Trotz Besucherlenkung können die Pande-
mievorschriften nur unzureichend umgesetzt 
werden. Die Entsorgungsbetriebe appellie-
ren erneut an die Bevölkerung, die Entsor-

gungszentren nur bei dringendem Bedarf 

aufzusuchen. Der Bundesrat hat für die Zeit 
nach dem 26. April Lockerungen der Pande-
mievorschriften in Aussicht gestellt. Das Ab-
standhalten wird aber weiterhin eine wichtige 
Massnahme sein. Sollte die derzeitige Situa-
tion in den Entsorgungsbetrieben auch in den 
kommenden Tagen anhalten, werden die 
Entsorgungsbetriebe die Annahme von Wert-
stoffen und Abfällen aus Privathaushalten 
trotz Lockerung temporär einstellen müssen. 
Deshalb bitten die Entsorgungsbetriebe 

und das Amt für Umwelt die Bevölkerung 

eindringlich, dass nicht verderbliche und 

saubere Abfälle für die Separatsammlung 

vorübergehend zu Hause gelagert und zu 

einem späteren Zeitpunkt in die Sammel-

stellen gebracht werden.

Amt für Umwelt Kanton Thurgau / Koord.

Campingplätze nur für Jahresmieter geöffnet

Die Campingplätze in der ganzen Schweiz 
sind bis auf Weiteres nur noch für Dauermie-
ter mit einem Jahresplatz zugänglich, Tages-
touristen dürfen die Campingplätze nicht 
mehr besuchen. 
Ausserdem sind die Gästeplätze in den Häfen 
im Thurgau für ausländische Gäste gesperrt, 
weil die Grenzen geschlossen sind. Einige 
kleinere Häfen im Thurgau sind komplett 
geschlossen.

RFS Oberthurgau / Koord.

Arbeitslosenzahl steigt im Thurgau auf 2,4 %

Die Coronavirus-Krise wirkt sich negativ 
auf die Arbeitslosenzahlen aus. Per 31. März 
zählt der Kanton Thurgau 3682 arbeitslose 
Personen; im Februar waren es 3413. Die 
Zahl der Arbeitslosen erhöhte sich damit im 
März 2020 um 269. Entsprechend stieg die 
Arbeitslosenquote von 2,2 % auf 2,4 %. Eine 
Arbeitslosenquote von 2,4 % verzeichnete 
der Thurgau letztmals im Februar 2018. Die 
Anzahl Stellensuchender erhöhte sich innert 
Monatsfrist um 375 Personen, von 6024 im 
Februar auf 6399 im März. Die Quote der 
Stellensuchenden liegt aktuell bei 4,1 %; sie 
stieg damit ebenfalls um 0,2 %. Im Jahres-
vergleich zeigt sich die Zunahme der Arbeits-
losen deutlich. Im März vor einem Jahr lag 
die Arbeitslosenquote bei 1,9 %, also 0,5 % 
tiefer als aktuell.

Amt für Wirtschaft und Arbeit 

Kanton Thurgau

Winterhilfe Thurgau: Fonds für Familien in Not 

dank Spende von Roger und Mirka Federer

Aufgrund der Corona-Krise befinden sich 
im Thurgau viele Menschen in einer akuten 
Notlage. Bis Unterstützung greift, kann bei 
der Winterhilfe Thurgau zusätzlich zu den 
gewohnten Leistungen, ein vereinfachtes 
Gesuch um Überbrückungsleistungen ge-
stellt werden.

Neu: Fonds für Familien in Not

Dank einer grosszügigen Spende von Ro-
ger und Mirka Federer kann die Winter-
hilfe ab sofort einmalig Einkaufsgutscheine 
an Familien mit minderjährigen Kindern 
abgeben, Kosten für die Notfall-Kinder-

betreuung übernehmen oder weitere Unter-
stützungen bis zu einem Höchstbetrag von 
500 Franken leisten. Diese Hilfe richtet sich 
an Familien, die durch die aktuelle Situation 
aufgrund des Corona-Virus existenzielle 
Einkommensverluste erleiden. Auf der Web-
site der Winterhilfe Thurgau finden sie ein 
Merkblatt und das Gesuchsformular.

Lebensmittelgutscheine für Einzelpersonen/

Paare in Not

Nicht nur Familien, auch weitere Bevölke-
rungsgruppen sind einem erhöhten Armuts-
risiko ausgesetzt und benötigen dringend 

Unterstützung. Für sie 
wurde das Projekt Lebens-
mittelgutscheine lanciert. Notleidende Allein-
stehende und Paare, die nachweislich durch 
die Corona-Krise Einkommenseinbussen 
hinnehmen müssen, erhalten Coop-Lebens-
mittelgutscheine. Für Einzelpersonen 200 
Franken und für Paare 300 Franken.
Menschen, die bereits vor der Corona-Krise 
am Existenz-Minimum lebten, können wei-
terhin auf dem normalen Weg der Gesuchs-
tellung an die Winterhilfe Thurgau gelan-
gen. www.tg.winterhilfe.ch/hilfe-erhalten

Winterhilfe Thurgau / Koord.
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Lokales Gewerbe unterstützen

Zu einer nachhaltigen 

Politik gehört der 

Einkauf im Wohnort, 

auch weil damit un-

nötige Fahrten vermieden und 

die Einkäufe oft mit dem Velo getätigt werden 

können.

Für die Grüne Partei heisst Umweltschutz 
seit jeher «global denken, lokal handeln». 
Darum laden wir ein, das lokale Gewerbe zu 
unterstützen.
Seit einigen Wochen sind kleine Läden und 
grosse Teile der Gewerbebetriebe geschlossen 
und haben darum keine Einnahmen. Fix-
kosten wie Mieten und Löhne bleiben be-
stehen. Auch wenn baldige Lockerungen in 
Aussicht gestellt sind, kann in Romanshorn 
wie in anderen Städten und Gemeinden jetzt 
geholfen werden:
� Kaufen Sie jetzt Gutscheine in Restau-

rants, Läden und Dienstleistungsbetrie-
ben. Kontaktieren Sie die gewünschten 

Läden per Mail oder telefonisch. Angebo-
te gibt es auch im «Seeblick».

� Reden Sie darüber und informieren Sie 
Ihre Nachbarn und Arbeitskollegen/-in-
nen. Wenn viele Leute Gutscheine kaufen, 
motiviert das andere.

� Gleichzeitig haben Sie die Möglichkeit, 
nach der Krise umweltbewusst zu han-
deln: Fragen Sie beim Einlösen Ihrer 
Gutscheine nach – in Restaurants nach 
vegetarischen Menüs und artgerecht pro-
duziertem Fleisch – in Kleiderläden nach 
fair produzierten Kleidern – in den übri-
gen Betrieben nach effizienten Produkten 
aus der Region.

� Damit helfen Sie mit, lokale Wirtschafts-
kreisläufe zu stärken und den Konsum 
nachhaltig und damit zukunftsfähig zu 
gestalten.

Zusammen mit dem lokalen Gewerbe freut 
sich die Grüne Partei Romanshorn über eine 
tatkräftige Unterstützung.

Markus Bösch, Präsident

Filmprogramm

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

� Bis 26. April geschlossen.

Filmtipps, Informationen rund um das aktuelle 
Filmgeschehen, sowie Empfehlungen zu Strea-
ming-Angeboten finden Sie unter www.kino-roxy.ch

Leuchtwesten-Wettbewerb: Gewinner auch aus Romanshorn

50 Thurgauer Schülerinnen und Schüler wer-

den für ihre Teilnahme an der Leuchtwes-

ten-Aktion von Verkehrssicherheit Thurgau 

mit einem Samsung-Galaxy-Tab-A belohnt: aus 

Romanshorn sind dies Azra Shabani und Kristi-

yan Panayotov.

Während der vergangenen Monate gaben 
2151 Schülerinnen und Schüler bei Verkehrs-
kontrollen der Kantonspolizei Thurgau die 
Wettbewerbstalons einer Polizistin/einem 
Polizisten ab. Diese Kinder nahmen automa-
tisch an der Verlosung teil.
Durch das Tragen der Leuchtwesten wird 
die Verkehrssicherheit der Schülerinnen 
und Schüler nachts und in der dunklen 
Jahreszeit erhöht. Deshalb bietet Verkehrs-
sicherheit Thurgau seit einigen Jahren den 
Kindern der Primar- und Sekundarschulen 
im Kanton Thurgau kostenlos Leuchtwesten 
an und wird dabei von den Schulen tatkräftig 
unterstützt.
Die Leuchtwesten wurden zum letzten Mal 
durch den Thurgauer Künstler Max Bottini 
gestaltet. Im Fokus der Serie standen Sicher-
heits- und Schutzmassnahmen für Fuss-
gänger und Fahrradfahrer. Dabei wurden 
verschiedene Themen behandelt und gestal-

terisch zum Ausdruck gebracht. Seit letztem 
Herbst sind die Leuchtwesten der Primar-
schüler mit einem Abstandspfeil versehen 
und sollen mit der eingesteckten Faltbro-
schüre für die gegenseitige Rücksichtnahme 

und genügend Abstand gegenüber allen Ver-
kehrsteilnehmern im Strassenverkehr sensi-
bilisieren.

Kantonspolizei Thurgau / Koord.

Das Leuchtwesten-Sujet der Aktion trug das Motto «Abstand = Anstand». Foto: Kapo TG



� Dalmi Mode
Live-Beratung mit Whatsapp-Video 
unter 076 524 66 00, Outfits unter Face-
book und Instagram Online Bestellung 
unter info@dalmimode.ch, Übergabe 
der Kleider am «Take-away-Fenster» 
hinter dem Geschäft oder Heimlieferung 
Umgebung Romanshorn

� Wandelbar − Gestalterische 
Verdichtungen

Florale Gestaltungen und kleinere saiso-
nale Pflanztöpfe, Lieferung und Selbst-
abholung, Verkauf telefonisch; 
Mobile 079 525 78 28,
claudia.wandlungen@bluewin.ch

� A-S-C-L Leistner und Partner
Steuerangelegenheiten/Steuererklä-
rungen CH+DE 100% papierlos online. 
Zugang unter ascl-treuhand.ch; 
Tel. 071 508 20 41. 

� swissdesinfektion
Desinfizieren von Arbeitsplätzen, Pro-
duktionsräumen, Transportmitteln, 
Hotels, Wohnungen; www.swissdesin-
fektion.ch, Tel. 071 470 00 07.

� Graf Elektro-Installationen
Verkauf von Haushaltgeräten via Web-
Shop, Installationen, Reparaturen 
Pikettdienst 24h; Thekenverkauf ge-
schlossen; www.elektrograf.ch, 
Telefon 071 463 35 35

� Longhi Consulting
Coaching, Beratung, Supervision 
ONLINE; Mobile 079 429 61 60, 
longhi-consulting.ch

� Metallbau 
Huser & Partner GmbH

Baumaterial für Heimwerker auf Be-
stellung. Zuschnitt-Service für Stahl, 
Aluminium oder Chromstahl; Tel. 071 463 
31 23 oder www.metallbauhuser.ch

� Licht und Gestaltung
Fotostudio geöffnet, nur gegen Anmel-
dung; Telefon 071 672 24 88, 
info@lichtundgestaltung.ch

� Wochenmarktteam und 
Betriebe aus der Region

Hauslieferdienst von frischen, regiona-
len Produkten mit Velo; Bestellungen via 
Telefon 077 502 39 03 oder auf 
Hauslieferdienst-Romanshorn@gmx.ch

� Ströbele Kommunikation
Trauerdrucksachen: nach tel. Voran-
meldung. Inseratenaufgabe per Mail/
Telefon. Das Fachgeschäft ist geschlos-
sen. Alle unsere Dienstleistungen als 
Werbeagentur, Internetagentur und 
Druckerei sind weiter verfügbar; 
Tel. 071 466 70 50, info@stroebele.ch

� Calonder AG
Elektroservice, 24h Pikett,  Elektro-Ma-
teriallieferungen für Heimhandwerker, 
Gratislieferung bei Haushaltsgeräten; 
Tel. 071 463 41 41, info@calonder.ch

� Trewim AG, 
Treuhand & Immobilien

Abholservice für Steuerunterlagen. 
Sie rufen uns an oder schreiben eine 
Mail. Wir holen die Unterlagen bei Ihnen 
im Briefkasten zu einem fix definierten 
Zeitpunkt ab; Telefon  071 466 73 00,  
info@trewim.ch 

� Restaurant Schiff
Take-away auf Bestellung, alle Weine 
mit 30% Rabatt; Angebot auf 
www.schiff-romanshorn.ch,
Tel. 071 463 34 74

� Hollenstein Spielwaren-, 
Kinder- und Jugendbuchladen

Auskünfte über vorhandene Artikel, 
Entgegennahme von Bestellungen, 
Versand per Post oder Lieferung nach 
Hause;erreichbar Mo−Sa 09.00−12.00, 
Telefon  071 411 34 40,
 info@hollensteinspielwaren.ch

� Restaurant Loftorante 
Campania

Take-away auf Bestellung, Ab-
holung beim Hintereingang, Mi−Sa 
11.30−13.30/18.00−20.00 Uhr; 
Telefon 071 461 28 98.

� Mini Bude/Christof Huser
Erledigungen ums Haus (z.B. Garten-
arbeit, Reparaturen), Einkauf/Besor-
gungen, Transporte; Tel. 076 733 39 24, 
mini-bude@gmx.ch

� Brüggli Gastronomie Usblick
Take-away: Pastamobil und Grillstand, 
ohne Vorbestellung; www.brueggli.ch

� Hauser Handwerk
Liefer-/Abholservice; Tel. 071 466 47 50, 
Mail handwerk@hauserag.com oder 
Webshop

� ANGST Malerei und Gestaltung
Lieferung von Farben inkl. gratis Video-
anleitung; Tel. 071 220 99 94 oder 
www.ihre-malerin.ch

� Eichhof
Im Eichhof steht ein Kühlschrank, wo 
man Eier holen kann; Bestellungen unter 
Tel. 077 502 39 03 oder auf Hausliefer-
dienst-Romanshorn@gmx.ch oder di-
rekt beim Produzenten Tel. 071 461 23 67.

� Felix Engeli
Hauslieferdienst Frischprodukte; 
engelis-hoflaedeli.ch

� Womentrends Dessous 
Boutique

Onlineshop www.womentrends.ch 
oder Bestellungen via Whats app/
Telefon 079 917 31 82

� Kammerlander Weinhandlung
Hauslieferung oder Abholung im Laden 
gemäss telefonischer Vereinbarung, 
Tel. 071 463  69  63.
 www.kamisweinwelt.ch

� fishgroup
Belieferung von Firmen/Gewerbe in 
Romanshorn und Salmsach mit «Menü-
Mobil», 4 bis 5 verschiedenen Essens-
Angeboten; Telefon 078 835 86 97, 
www.fishgroup.ch

� Automobile Steinmann AG
Garage geöffnet, kontaktloser Hol-
Bring-Service; Telefon 071 466 10 40,
 www.automobilesteinmann.stopgo.ch

� Velo Neuhaus
Werkstatt geöffnet, Gratis-Abholser-
vice/-Hauslieferdienst, Tel. 071 463 17 44

� Restaurant zum Dornhof  
Hauslieferdienst oder Selbstabholung; 
WhatsApp/SMS an M 079 791 66 44,
 www.dornhof-tg.ch

Die Corona-Krise trifft viele Gewerbe-
betriebe aus Romanshorn und Salm-
sach besonders hart. Doch Not macht 
bekanntlich erfinderisch. So haben viele 
Betriebe in kürzester Zeit tolle Ideen ent-
wickelt, wie sie ihre Kundschaft in diesen 
schwierigen Zeiten dennoch erreichen 
und unterstützen können. Nutzen Sie 
diese Angebote des lokalen Gewerbes!

Koordinationsstelle «Seeblick»

ist für Euch da!
Das Gewerbe
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Gottesdienst und Impuls zum Mithören jeweils 

mittwochs und sonntags auf unserer Website: 
www.evang-romanshorn.ch, auf Wunsch auch als CD 
oder in schriftlicher Form. Bestellung im Sekretariat: 
Telefon 071 466 00 00.

Kollekte: Theologisch-Diakonisches Seminar Aarau

Die Kirchenglocken läuten sonntags als Zeichen der 
Verbundenheit, in Salmsach um 9.15 Uhr, in Romans-
horn um 9.45 Uhr.

Wenn Sie ein Gespräch wünschen oder Unterstüt-
zung brauchen, ist unser Seelsorgeteam für Sie da.
• Ruedi Bertschi, Telefon 071 466 00 03
• Meret Engel, Telefon 071 466 00 09
• Sarah Fakhoury, Telefon 071 466 00 05
• Heiner Bär, Telefon 071 466 00 07

Aktion «Hand in Hand»

Benötigen Sie Hilfe oder möchten Sie welche 
anbieten?
Koordinationsstelle: Andreas Pfiffner
Telefon 071 466 00 35 oder 
andreas.pfiffner@kathromanshorn.ch.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Sonntag, 19. April:

09.30 Uhr, Family-Livestream – rebgarten.ch
10.00 Uhr, Gottesdienst-Livestream mit 
Martin Maag – rebgarten.ch
19.00 Uhr, Godi-Livestream – godi-amriswil.ch

Kontakt rebgarten.ch oder Tel. 071 463 75 70.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Kirchliche Veranstaltungen

Sonntag, 19. April

Gottesdienst fällt aus.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Gottesdienst-Samstag, 18. April

fällt wegen Coronavirus-Bestimmungen aus.

Weitere Angaben: www.adventisten.ch

Livestream-Angebot

Weitere Angaben: 

www.fct.church – blog.fct.church

Impulse auf YouTube und auf unserer Website
www.kathromanshorn.ch

Die Kirchen sind immer zum stillen Gebet offen. Kath. 
Pfarramt 071 466 00 33, gewohnte Öffnungszeiten.

Seelsorgegespräche und Hilfe «Hand in Hand»:

– Anne Zorell, Gemeindeleiterin, 071 466 00 30
– Dominik Bucher, Pfarreiseelsorger, 071 466 00 31
– Andreas Pfiffner, kirchl. Sozialarbeiter, 071 466 00 35
– Elfride Zefi, Jugendarbeiterin, 078 934 62 00

Wenn das Licht erlischt, bleibt die Trauer.
Wenn die Trauer geht, bleibt die Erinnerung.

Mit grosser Dankbarkeit trauern wir um unsere liebe

Lea Tobler-Greminger
7. August 1932 bis 5. April 2020

Mit schönen, unvergesslichen Erinnerungen wird sie 
in unseren Herzen weiterleben.

Im Namen der Trauernden:

Susanna und Manfred Becker mit Familie
Bekannte, Nachbarn und Freunde

Ein herzliches Danke an:
– das Personal des Hauses Holzenstein Romanshorn
–  alle, die Lea mit Liebe und Freundschaft begegnet 

sind.

Aufgrund der aktuellen Lage findet die  
Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt.

Es werden keine Traueranzeigen versandt.

Traueradresse: 
Susanna Becker, Bluetschwitzerweg 14, 9443 Widnau MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gedanken zu 2020
Alle wollen Fliegen und Reisen, Internet Empfang 

fast überall, das alles ist zusammen geschrumpft 

mit einem grossen Knall.

2020 wird in die Geschichte eingehen, 

alles ist anders und steht still, auf einmal keine 

Flieger mehr am blauen Himmel, auch nicht im 

April.

Keine Politik mit ihren Konferenzen haben diese 

saubere Luft geschafft, auch Greta und die 

Demonstranten hatten noch nicht genügend Kraft.

Aber wenn auf der Welt alle zusammenstehen, wird 

das Klima besser, und nach der schlimmen 

Pandemie werden hoffentlich alle etwas besser.

Tragen wir also in Zukunft mehr Sorgfalt und 

schonen unsere Mutter Erde,

damit die Krise allen auf der Welt für Zukunft 

hinterlässt eine positive Kerbe.

Erwin Walser
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Glück verschenken
Viele tolle und kreative Aktionen entstehen in dieser schwierigen Zeit – und manche verschenken einfach mal so «Glück»! Familie Sumanovac aus Salmsach hat 

4-blättrige Kleeblätter gesammelt und als speziellen Gruss verschenkt. Wer kann nicht eine extra Portion Glück gebrauchen! ConnyDavid

«Wir machen die Welt bunt»
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Des einen Leid, des andern Freud
Die Parkplätze am See waren gesperrt. Die Enten nutzten die Gunst der Stunde und «verwandelten» diese 

kurzerhand in Enten-Rastplätze! Leserfoto: Hansjürg Oesch

MARKTPLATZ

Diverses

Schmerzen die Füsse?

Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 

Podologische Fusspflege. Ich freue mich 

auf Ihren Besuch an der Kastaudenstrasse 

13d in Romanshorn.

Seniorenelektromobil – Occasion, wenig ge-

braucht, auch geeignet für korpulente Per-

sonen mit Einkaufskiste und Einkaufkorb. 

Fr. 4’000.– / Telefon 071 463 21 79.

Zu verkaufen

Orchidee Kosmetik Heeb 

Mit EFZ und über 10 Jahren Erfahrung. 

Kastaudenstrasse 4, 8590 Romanshorn.

Telefon 076 345 03 05  

Natürlich  schön von Kopf bis Fuss.

www.orchidee-kosmetik-heeb.ch

Termin nach Vereinbarung. 

� Bewegung zu Hause
YouTube: Anleitungen mit Gymnastik für 

Senioren

mobilesport.ch; Sport App «ready – fit for 

#teamarmee»; www.youtube.com/chan

nel/UCH3sNWaovMDGQGsXRgNRttw

Heartcheck.ch/fit-home; Balboamove.ch/

de/live; Srf.ch./sport; Sportstadt.tv; 

Myclubs.com/live

� Geschichtendock in der Schatz-
kammer des Wissens

«Kati und Sven und die geheimnisvolle 

Bibliothek»: Fernunterricht − vom 14. April 

bis 5. Juli 2020 liest man sich schlau. www.

geschichtendock.ch; https://kantonsbiblio-

thek.tg.ch

� Spielgruppe
Jeden Tag eine Bastelidee für Kinder

www.facebook.com/diespielgruppe.ch/

?modal=admin_todo_tour

www.instagram.com/die_spielgruppe_ro

manshorn/?hl=de

� Gemeinnütziger Frauenverein 
Romanshorn

Kinderartikelbörse, Verweis auf 

Online-Börsen: Secondstar.ch, 

BakiBo.ch, Kindex.ch

� Bibliothek
Kurierdienst für Personen, die einer Risiko-

gruppe angehören. Ansonsten Abholen 

vor Ort beim Postbriefkasten; bestellen 

auf www.biblio-romanshorn.ch / info@

biblio-romanshorn.ch oder telefonisch 071 

463 60 44; Abholzeiten können sich ändern, 

diese bitte der Website entnehmen.

� Krankenkassen
haben nützliche Apps aufgeschaltet

� Schwimmclub Romanshorn
Fit mit dem SCR: Neuigkeiten auf 

www.scromanshorn.ch

30-Tage-Challenge und 10 Tage 

Home-Workout

� Täglich ein erzähltes 
Märchen von…

…Manuela Baumann auf der Facebook-

seite Märchenraum oder im YouTube-Kanal 

https://youtu.be/Mj_CnlOrgFI von Montag 

bis Freitag. Am Wochenende auf Facebook

Kreativarbeit oder ein Märchen zum Lesen.

Wir halten euch aktiv
B e w e g u n g

Romanshorner und Salmsacher Vereine, die 

ein Beschäftigungsangebot für die Bevölke-

rung erarbeitet haben, können dies melden 

auf  beitraege@seeblick-romanshorn.ch mit 

folgenden Angaben: Name Verein; Art des 

Angebots; Quelle, wo das Angebot bezogen 

werden kann (Online-Streaming, CD usw.).

Koordinationsstelle «Seeblick»

Mit Fernunterricht, Livestream, Videos und 

Anleitungen via YouTube oder CD werden 

Körper und Geist gleichermassen fit gehal-

ten, bleiben in Bewegung.

� Waldbrandgefahr

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit ist die 

Waldbrandgefahr im Kanton Thurgau als erheb-

lich (Stufe 3) eingestuft. Im Umgang mit Feuer im 

Wald und am Waldrand ist grösste Vorsicht ge-

boten. Das Feuern ist nur noch auf befestigten 

Feuerstellen erlaubt. Es gelten folgende Verhal-

tensregeln:

• Raucherwaren und Zündhölzer dürfen nicht un-

gelöscht weggeworfen werden.

• Grillfeuer dürfen nur in offiziellen, befestigten 

Feuerstellen entfacht werden.

• Bei starkem Wind auf das Feuern im Wald ver-

zichten.

• Grillfeuer müssen immer beobachtet werden. 

Funkenflug ist sofort zu löschen.

• Feuer in Feuerstellen sind vor dem Verlassen 

zwingend zu löschen.

Die gegenwärtige Situation kann sich erst durch 

eine intensive Regenphase von mind. zwei Tagen 

entspannen. Forstamt Kanton Thurgau / Koord.

KURZ NOTIERT
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Kantonaler Führungsstab

www.tg.ch/coronavirus
• Hotline Thurgau Coronavirus: Telefon +41 58 345 34 40,  täglich 8 bis 18 Uhr
• Amt für Wirtschaft und Arbeit: Hotline Kurzarbeit: Mobile 058 345 54 00,  Mo bis Fr 8 bis 17 Uhr

Regionaler Führungsstab (RFS)

Telefon 071 460 29 89 (Mo bis Sa 8 bis 18 Uhr) per Mail jederzeit unter hilfe@rfs-oberthurgau.ch

Kriseninterventionszentrum (KIZ) Thurgau

Corona-Hotline bei Sorgen, Ängsten und psychischer Belastung: 071 686 48 02, Mo–Fr von 9–16 
Uhr, oder E-Mail aaz.pdt@stgag.ch (Betreff: Corona). Bei psychischen Krisen 24 h an Abklä-
rungs- und Aufnahmezentrum (AAZ), Telefon 0848 41 41 41.

Romanshorn hilft

www.romanshorn-hilft.ch

Gemeinde Salmsach

Nachbarschaftshilfe, Koordinationsstelle, Marina Bruggmann: Telefon 058 346 04 40

Helferinnen und Helfer gesucht

Auskünfte unter: logistik-kfs@tg.ch
Anmelden als Helferin/Helfer, Plattform «Staff-Cloud»: https://thurgau.staff.cloud/recruiting

Lagerbestände an Hygienemasken melden

Lagerbestände an Hygienemasken oder FFP2/3-Masken?: Bitte melden an: logistik-kfs@tg.ch

Wichtige Kontaktdaten
Schöne Momente
Vieles findet anders statt, als wir es 
uns gewohnt sind. Einschränken ist 
notwendig. Aber auch in Zeiten wie 
diesen haben wir Geburtstag, feiern 
Taufe, haben Hochzeitstag oder hei-
raten – anders und speziell. Sie feiern 
einen besonderen Anlass – senden 
Sie uns von diesem speziellen Mo-
ment ein Foto mit einem kleinen Text 
zur Veröffentlichung auf beitraege@
seeblick-romanshorn.ch. Teilen Sie 
mit uns Ihre speziellen, schönen Mo-
mente.

Koordinationsstelle «Seeblick»
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Auf das gesamte 
Kornhaus Bräu Sortiment
* Gültig bis 25. April

Mo–Fr: 08.00–12.00 /13.30–18.30 Uhr
Sa: 08.00–17.00 Uhr

 facebook.com/getraenkemarktarbon

Unterstütze deine
regionale Brauerei!


